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Mein Eindruck ist auch, dass das unter den Schülern aber auch unter den Eltern
akzeptiert ist, wenn nicht sogar irgendwie positiv konnotiert. Ich bin selber keine
Mathelehrerin, spreche aber als Klassenlehrerin am elternsprechtag manchmal mehr
über Mathe als über meine eigenen Fächer und höre oft von Eltern sowas wie „ach
Mathe, das liegt in der Familie, das konnte ich auch nie und das braucht er/sie auch
nicht unbedingt .“ Gerade Mädchen sehe ich oft geradezu damit kokettieren, dass sie ja
zu dumm dafür seien, oft auch gute Schülerinnen. Ich nehme andererseits auch wahr,
dass es zB eher uncool ist, Englisch kaum zu können.

Das kann ich bestätigen. Es dient gewissermaßen als Generalausrede. Die "höhere Macht", die
das Verstehen (bzw. das oben genannte eigenständige geistige Auseinandersetzen mit der
Materie) verhindert.
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